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Abstract: Der schwedische Regisseur Ingmar Bergman (1918-2007), der wegen seiner düsteren 
Filmdramen eher als Erforscher der dunklen Seiten der menschlichen Existenz bekannt ist, war 
der Gattung Komödie nicht abgeneigt. In seiner Gesellschaftskomödie Das Lächeln einer 
Sommernacht werden in einem üppig-historistischen mise-en-scène die Wechselbeziehungen 
zwischen Begehren und Konvention ausgelotet, während Ach, diese Frauen! eine manieristische 
Filmsprache entwickelt, um die Phänomene Ruhm, Geniehuldigung und biographische Neugier 
satirisch zu erkunden. Im Vortrag werden die zwei Filme sowohl im Hinblick auf die Gattung 
Filmkomödie als auch im Kontext des Bergman'schen Oeuvres betrachtet. 
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